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Schäfer sammelt Müll in rosa Beuteln/
Aktualisiert: 06.09.15 - 16:26

Zogen mit den Sonneblumen durch die Stadt und verteilten sie an der Telegrafen- straße – „Lieber bunte
Blumen als bunter Müll“. 
© Lutz Balschuweit

�

� Lokales Wermelskirchen

�
Menü�

Nachrichten von Remscheider General-Anzeiger



Beim zweiten Versuch kommen mehr Menschen zu Rainer Groß-Hardt an die Dellmannstraße.

Von Hartmut Engelbrecht

Resignation gehört nicht zu Rainer Groß-Hardts Eigenschaften. Daher startete der frei schaffende
Künstler und eifrige ehrenamtliche Müllsammler am Samstagmittag einen neuen Versuch, mit einer „
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Müll-Menschen-Kette“ das Umweltbewusstsein der Menschen in unserer Stadt zu stärken.

Hanne Wischnat unterstützte das aus ihrem Blumenladen mit 100 Sonnenblumen in Töpfen. Sie
hellten das Schmuddelwetter an der Dellmannstraße erfreulich auf. Immerhin fast zwei Dutzend
Menschen zeigten mit Anwesenheit und Transparenten, dass ihnen das Erscheinungsbild unserer
Stadt nicht gleichgültig ist. Unterstützung bekamen Rainer Groß-Hardt, Yvonne Schwanke, Thea
Engels, Petra Weber und die anderen Teilnehmer durch Rainer Schäfer.

Der gelernte Heizungsbauer war aus Trier angereist. Seit 30 Jahren ist der Müll-„Robin-Hood“
ehrenamtlich und spektakulär in ganz Deutschland unterwegs. Er sammelt in auffälligen kleinen
rosa Mülltüten ein, was Zeitgenossen achtlos im Stadtgebiet verteilen. Die vollen Beutel lässt
Schäfer bewusst entlang seines Sammelweges stehen – in der Erwartung, dass einsichtige
Anwohner das Zeug über ihre Restmüllkontingente entsorgen. 2013 hat Schäfer in der Republik
mehr als 600 Müllbeutel gefüllt. In Wermelskirchen gab es zahlreiche Zeichen seiner Aktion und im
Nachgang auch große Resonanz – verbunden mit der Bitte an Anwohner, die kleinen Beutel einfach
im Hausmüll zu entsorgen.

Auf wenigen Metern sammelt Groß-Hardt drei große Säcke

In manchen Städten findet Schäfer auch tatkräftige Unterstützung durch die Bürgermeister, und seit
kurzem hat er aufgrund seiner ehrenamtlichen Stadtreinigung eine Anstellung bei der Stadt
Bernkastel-Kues gefunden.

Im Vorfeld der Transparent-Demonstration oberhalb der Dellmannstraße hinter Lidl hatte Rainer
Groß-Hardt mal eben wieder drei große Säcke voller Müll eingesammelt – nur auf dem kurzen Weg
entlang der Kenkhauser Straße und neben dem Glascontainer auf dem ehemaligen Rhombus-
Gelände.
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